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■ � �Kommunikation auf Augenhöhe
• �Welche Beschwerdemöglichkeiten muss ich meinem 

Pflegekind einräumen? 
• �Welche Möglichkeiten einer besseren Verständigung 

bietet unterstützte Kommunikation?
• �Wer gibt mir Feed-Back zur Kommunikation mit meinem 

Pflegekind? 
…  

■ �Meine Hilfe und Unterstützung
• �Wer kann mir als Pflegeelternteil Hilfe und 

Unterstützung in Überforderungs- und 
Stresssituationen geben?

• �Wie kann ich als Pflegeeltern eine Selbsthilfegruppe 
gründen? 

• �Wie kann ich als Pflegeeltern von einer Ombudsstelle 
profitieren?    
…

Der Themen- und Fragenspeicher ist entstanden vor dem Hintergrund von: 
Röseler, Kirsten; Kampert, Meike; Hasenöhrl, Caecilia Rosa; Wolff, 
Mechthild (2020): Schutzkonzepte in der Pflegekinderhilfe jetzt! – 
Befunde einer Materialrecherche in der Praxis.  
In: Jugendhilfe. 58. Jg. Heft 4, S. 373-379.

Wolff

Beiträge zur Sensibilisierung von Pflegeeltern

Um was geht es? 
Vom Projektteam „FosterCare“ wurde eine Analyse von 
Akquisematerialien und von Vorbereitungsmaßnahmen 
für Pflegeeltern vorgenommen. Sie erbrachte folgende 
Erkenntnis: Das Thema des Schutzes junger Menschen 
vor Gefährdungen, die in der Infrastruktur der Pflege­
kinderhilfe selbst bestehen, nimmt wenig Raum ein. Das 
abschließende Fazit lautete darum: „die Krise wird nicht 
mitgedacht!“ Dieses Manko macht den rechtebasierten 
Zugang dieser Plattform notwendig, d.h. die Rechte und 
das Wohl der jungen Menschen müssen immer wieder 
auf die Agenda gesetzt werden. Aus den Tools dieser 
Plattform ergeben sich einige Themen und Fragen für 
Pflegeeltern, die beleuchtet und für die gemeinsam in der 
Pflegekinderhilfe Antworten gefunden werden müssen. 

Wer kann das Tool wie nutzen? 
Der Themen- und Fragenspeicher für Pflegeeltern kann 
vom Pflegekinderdienst, der zuständig für die Akquise, 
Vorbereitung und Begleitung von Pflegeeltern ist, als 
Impulsgeber genutzt werden. Die Themen und Fragen 
eignen sich als Workshop-Themen, die intensiv bearbeitet 
und vertieft werden können. Es können daraus mitunter 
auch Gespräche oder Austauschrunden entstehen.       

■  �Meine Rechte und meine Verantwortung als 
Pflegeeltern

• �Was dürfen Pflegeeltern eigentlich nicht? 
• �Welche Rechte haben Herkunftseltern?
• �Was kann ich als Pflegeelternteil tun, damit junge Men

schen in der Pflegekinderhilfe noch besser strukturell 
beteiligt werden? 
…

■ �� Rechte und besondere Bedürfnisse junger Menschen 
• �Wer informiert auf welche Weise junge Menschen über 

ihre Rechte in Pflegefamilien?
• �Wer erklärt auf welche Weise jungen Menschen mit 

einer Behinderung, was Pflegeeltern nicht dürfen?
• �Welchen besonderen Schutz benötigen transidente 

junge Menschen?
• �Welchen besonderen Schutz benötigen jungen Menschen 

mit einer fetalen Alkoholspektrumstörung usw.? 
…

■ � Junge Menschen besser verstehen
• �Wie kann ich als Pflegeelternteil starke und schwache 

Signale besser erkennen und bei Gefährdungen schnel
ler handeln?

• �Wie kann ich junge Menschen unterstützen, motivieren 
und empowern, sodass sie in Selbstorganisationen aktiv 
werden? 

• �Was kann ich tun, um Traumata bei meinem Pflegekind 
früh zu erkennen?  
…
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